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Die mechanischen Belastungen in einem Spritzguss-
werkzeug entstehen aus einer Vielzahl geometrischer 
und prozessbedingter Einflussgrößen. In einem Mess-
werkzeug mit vielen Einzelkomponenten können die 
Belastungen besonders komplex und vielschichtig auftreten. 
Um ein besseres Verständnis für die auftretenden Lasten zu 
erlangen und potenzielle Optimierungsansätze zu identifizieren, 
soll im Rahmen dieser Masterarbeit ein vollständiges Messwerkzeug 
mithilfe der Simulationssoftware Autodesk Moldflow abgebildet und 
analysiert werden.

Ziel der Arbeit ist es, nach einer intensiven Einarbeitung in Moldflow, 
ein bestehendes Messwerkzeug vollständig in der Software zu 
modellieren. Anschließend sollen verschiedene Belastungsszenarien 
simuliert und mit unterschiedlichen Werkstoffen analysiert werden. 
Die erhaltenen Ergebnisse werden ausgewertet, interpretiert und, 
soweit möglich, mit realen Messdaten verglichen. Aufbauend auf 
diesen Erkenntnissen sollen potenzielle Verbesserungsansätze für 
die Werkzeugkonstruktion abgeleitet werden.
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